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*% *:$W' if
st. flânât 4^ (grfte Hr. 50 ^er 5d?tpet3er jrauert'gettung. \6. Member po6

1|äUBlid|tt£tt.
®te Sampe wirft in rufjeiioEem Shimmer

Qbr ®ämmerlid)t
Urn Stifch unb Sett burd)§ Heine enge 3 im tit er

Unb ftocfert nidjt.
®a§ ïïieiftg fniftert Ejeimtid) im Kamine

llnb flammt unb tnactt;
®ie Uhr, bie alte, an bet Settgarbine

Sicît leifen Saft.
®ie ©Item lefen in vergilbter SStbel

@inttäd)tiglid) ;
®ie Kinber in bie bunte Silberfibel

Sertiefen fid).

©rofimutter fpinnt am 9iabe freunblid) leife,
©ebanfenüoE ;

Sie murmelt eine alte liebe ©eife,
$>ie längft nerfdjoE.

®od) brausen wirft an§ fjenfter bürre Seifer
$er £>erbfteëfturm ;

®ie ©etterfabne fnarrt umbeimlid) Reifer
Sont nahen Surnt.

,,©a§ ülmmert un§ be§ 9Better§ wilbe? ©trauern,
©a§ Sturm unb ©inb,

©emt wir in Sieb' in unfern fiebern äJiauern
Seifammen finb?

Stnft Stet.

Bctethaßen öcr Äßtraktton.
gl. f. 2J!an fann rerfdjiebener SSeinung fein

barüber, ob man bie Kinber lebten foil auf ibre ©e=

funbbeit achten ober ob fie forglo§ ftd) gar nicf)t barum
befümmern follen. ©ir meinen basf ©rftere fei richtig,
©ir halten e§ für feine SSerweid)lid)ung, wenn ba§
Kinb j. S. beim fteimfornmen im ©inter bie naffen

©djube unb fernsten ©trumpfe aussiebt, wenn e§ bie
ftüfie warm reibt, in troefene gukbetleibung fchlüpft
unb bafür forgt, bafi bie naffen ©cfjuije mit Srocfen=
material gefüllt werben, bamit fie am SSorgen wieber
tabelloS gebraudfjëfertig baftehen. ©ir halten e§ nicht
für Sermeid)lid)ung, wenn ba§ junge Kinb fchon baju
angebalten wirb, bie gute Suft oon fd)led)ter ju unter*
fetjeibert unb gegen bie lefctere fich aufzulehnen. Ser=
weicblidjung ift e§ gereift nidjt, wenn ba§ Kinb e§

frübseitig lernt auf feine fBtperlidjen Seöürfniffe ju
achten unb fich an eine beftimmte Drbnung bierin ju
gewbbttm.

langjährige cieferin in ,Ä. ©ir haben un§ noch
nie mit ber 3u^t oon KanarienoBgeln befaftt, noch
biefen gefieberten Sängern beftimmte äMobien fingen
ju lehren un§ bemüht, ©ir haben nur ein unb ba§=

felbe SBgeldjen 13 jjahre fang befeffen unb feine Pflege
oon ber 3fug»nb big inë Sitter fennen gelernt, ©ine
Autorität auf biefent ©ebiete lehrt ung, bah man
KanarienoBgel ohne befonbere SSübe baju bringen
fBnne, allerlei Dpernarien unb anbete ©tücfe regel*
recht ju fingen. @g l)ei^t : SUtan plaziere bie gelben
©änger in einem §aufe, in bem fid) feine anberen
SBgel irgenb roeldjer 2lrt befinben unb ftetlt ihren
Käfig oor einen Spiegel, inbem ber Kanatienoogél
fiih felber fleht. jpinter bem Spiegel plaziert rftan
eine ©pielubr, bie bag ©tücf hören läfjt, bag ber
Kanarienoogel lernen foE. Sliefer glaubt nun, fein
©benbilb im Spiegel finge bie ÜJtelobie unb er bemüht
fid), fir nachjufingen, wag ihm benn auch gelingt. —
Stachen Sie baraufbin nun felber einen Serfucf), eg

fehlt 3bncn ja auch nicht an 3eit u«ö an ©etegen*
beit.

fiftige ^eferiit in gl. ®ie Seute wiffen am meiften
oon ung }U fagen, wenn fte nidjtg oon ung wiffen.
®er hebe Stächfte oerjeibt eg 3&ncn nicht, wenn @ie

I ;gfjr 3nnere§ für ihn nid)t ju einer b lU>ctcud)tcten

fjenfterauëlage machen, bie er fich nad) ^erjengluft big
ing ®etail anfeben fann. SJtit biefer îbatfadje müffen
©ie fich abfinben. tlnb jmar wohnt „ber liebe Slächfte"
nicht feiten auch rn ber Bel-Etage unb fteeft in feinen
Soiletten, boch ift er meifteng — weiblichen ©efdjlechtg.

gS. gR. <b. ©g fühlt fich fogleich beräug, ob eine
Öanbrcidjung mit Siebe getban wirb, ober nur aug
Pflicht. Daher fommt eg, bafj Kranfe fidj oft lieber
oon einer ungeübten Sßerfon pflegen laffen, wenn eg

aug berjficher 3,uneigung geflieht alg oon einer 33e*

rufgpflegeriit, bie nicht mit ber Seele bei ber ©ache
finb. ©g ift baber ein gan$ jmeifelfjafteg Seginnen,
wenn ein jungeg, burd) eine fernere ©rfaljrung bin»
burchgegangeneg, felbftfücf)tig feinen perfönlichen ©cfjmerj
pflegenbeg Stenfchenftnb aug ©ettflud)t jur Krönten*
pflege gebt, ©rfabrene foEten biefen Schritt ju uer*
hinbern fuchen. ©er eine fchwere ©nttäufdjung, ©eeten»
fchmerjen ju oerarbeiten bat, ber fudjt ftd) am heften
ftrenge SDtugfelarbeit, nach beren Xagegpenfum eine fo
oottftänbige ©rmübung eintritt, bah ber fofottige tiefe
©hlaf mit Staturnotwenbigfeit fid) einfteEt. ®ag hilft
am beften über ben Kummer h'aweg. Sleibt bann,
wenn ber ©djmerj feine Sitterteit oerloren bat, ber
©utifd), fi<h ber Kranfenpflege ju rnibmen, noch
feiner ooEen Kraft befteben, fo ift er lebensfähig unb
eg barf ihm nachgegeben werben.

4809 Wer seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit mit sioh
bringt, nioht auasetzen will, gebe
ihnen das bekannte Milch - Mehl
Ctalactlna, das durchaus kein
gewöhnliches Kindermehl, sondern ein
aus keimfreier Alpenmilch
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milohpulver ist. Man hüte sioh aber
vor Nachahmungen und achte beim
Einkaufgenauauf d.Namen Galaotina

Gesucht:
zu baldmöglichstem Eintritt ein
gesundes, gut erzogenes (H3116 Chi

Mädchen
zur Stütze der Hausfrau in grössere
Ortschaft Graubündens. Guter Lohn
und familiäre Behandlung.

Gefl.AnmeldungenbeiHaasenstein
& Vogler, Chur. i593

Kochkurs.
Am 7. Januar beginnt im Restaurant

,,Innere Enge" Bern ein
fünfwöchentlicher Kochkurs für Frauen
und Töchter. Gründliche Durchnahme

der gut bürgerlichen Küche.
Kursgeld Fr. 70. — inclusive Mittagessen.

Auswärts Wohnenden wird
für Logis gesorgt, tieft Anmeldungen
an Fr. Liithi, Innere Enge, Bern.

Ein grösseres Ausstaltungs-Geschäft
der Ostschweiz sucht für Service
und Wäscheabteilung eine branchekundige,

tüchtige (Zag 310 Ch)

Lingère
event, auch tüchtige Weissnäherin.
Offerten mit Bild und Gehaltsansprüchen

unter Chiffre Z 310 Ch an
Rudolf Mosse, Chur. [4578

ffj an wünscht ein 14 Jahre altes,
J/Mt starkes Mädchen in eine brave,
christliche Familie zu placieren zur
Stütze der Hausfrau. Auskunft
erteilt bereitwilligst [4572

Frau Maggi-Steiner
Gasthof z. Sonne, Wädenswil

am Zürichsee.

Cin einfaches, gebildetes, im Haus-
Q halt und in der Krankenpflege
tüchtiges Fräulein, gewandt in Reise
und Umgang, sucht Stelle zu einer
leidenden Dame als Stütze,
Gesellschafterin, Reisebegleiterin etc. Beste
Zeugnisse und Referenzen. — Gefl.
Offerten unter Chiffre M befördert die
Expedition. [4567

Cin an Reinlichkeit und Ordnung
C gewöhntes junges Mädchen, das
Lust hat, unter guter Anleitung die
Haushaltungsarbeiten zu erlernen,
findet hiezu Gelegenheit. Bei ordentlichen

Leistungen entsprechender
Lohn. Anfragen unter Chiffre K 4534
befördert die Expedition. [4534

Koehlohrfoehfer gesucht
in

besseres Privathaus. Prima
Referenzen früherer Kochlehrtöchter zu
Diensten. Eintritt sofort.
Bedingungen günstig. Hausmädchen
vorhanden. Gefl. Offerten unter Chiffre
4523 L befördert die Exped. [4523

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige.
Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [4049

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc.
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.

Rühmlichst bekannteHustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueborall

1.75

käuflich.

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

NERVÖSE
MAGENLEIDENDE

[4468

Original - Selbstkocher m Sus.
so °/o Ersparnis an Brennmaterial und Zeit. Wien anderen ähnlichen Ta-
brikaten herzuziehen. Uorrätig in beliebiger Grösse bei der Schweiz. Selbst-
kOCher-Gesellschaft Jf.-G., ïeldstr. 42, Zürich III. Prospekte gratis und franko.

Weihöaehteöl

Verkaufs - Filialen

MERKUR

Grösste und beste
Auswahl in

KAFFEES
frisch geröstet und roh

Thees
Chocoladen

Cacaos
Biscuits
Bonbons

etc. 4594

5 % Sconto
in Sparmarken

Verkaufs - Filialen

99
MERKUR

Hübsche
Weihnaehts-jlrtikel
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Häuslichkeit.
Die Lampe wirft in ruhevollem Schimmer

Ihr Dämmerlicht
Um Tisch und Bett durchs kleine enge Zimmer

Und flackert nicht.

Das Reisig knistert heimlich im Kamine
Und flammt und knackt;

Die Uhr, die alte, an der Bettgardine
Tickt leisen Takt.

Die Eltern lesen in vergilbter Bibel
Einträchtiglich;

Dir Kinder in die bunte Bilderfibel
Vertiefen sich.

Großmutter spinnt am Rade freundlich leise,
Gedankenvoll;

Sie murmelt eine alte liebe Weise,
Die längst verscholl.

Doch draußen wirft ans Fenster dürre Reiser
Der Herbstessturm;

Die Wetterfahne knarrt umheimlich heiser
Vom nahen Turm.

„Was kümmert uns des Wetters wildes Schauern,
Was Sturm und Wind,

Wenn wir in Lieb' in unsern sichern Mauern
Beisammen sind?

Ernst Ziel.

Vriejkasten der Redaktion.
Zt. H. Man kann verschiedener Meinung sein

darüber, ob man die Kinder lehren soll auf ihre
Gesundheit achten oder ob sie sorglos sich gar nicht darum
bekümmern sollen. Wir meinen das Erstere sei richtig.
Wir halten es für keine Verweichlichung, wenn das
Kind z. B. beim Heimkommen im Winter die nassen

Schuhe und feuchten Strümpfe auszieht, wenn es die
Füße warm reibt, in trockene Fußbekleidung schlüpft
und dafür sorgt, daß die nassen Schuhe mit
Trockenmaterial gefüllt werden, damit sie am Morgen wieder
tadellos gebrauchsfertig dastehen. Wir halten es nicht
für Verweichlichung, wenn das junge Kind schon dazu
angehalten wird, die gute Luft von schlechter zu
unterscheiden und gegen die letztere sich aufzulehnen.
Verweichlichung ist es gewiß nicht, wenn das Kind es

frühzeitig lernt auf seine körperlichen Bedürfnisse zu
achten und sich an eine bestimmte Ordnung hierin zu
gewöhnen.

Langjährige Leserin in A. Wir haben uns noch
nie mit der Zucht von Kanarienvögeln befaßt, noch
diesen gefiederten Sängern bestimmte Melodien singen
zu lehren uns bemüht. Wir haben nur ein und
dasselbe Vögelchen 13 Jahre lang besessen und seine Pflege
von der Jugend bis ins Alter kennen gelernt. Eine
Autorität auf diesem Gebiete lehrt uns, daß man
Kanarienvögel ohne besondere Mühe dazu bringen
könne, allerlei Opernarien und andere Stücke regelrecht

zu singen. Es heißt: Man plaziere die gelben
Sänger in einem Hause, in dem sich keine anderen
Vögel irgend welcher Art befinden und stellt ihren
Käfig vor einen Spiegel, indem der Kanarienvogel
sich selber steht. Hinter dem Spiegel plaziert Man
eine Spieluhr, die das Stück hören läßt, das der
Kanarienvogel lernen soll. Dieser glaubt nun, sein
Ebenbild im Spiegel singe die Melodie und er bemüht
sich, sie nachzusingen, was ihm denn auch gelingt. —
Machen Sie daraufhin nun selber einen Versuch, es

fehlt Ihnen ja auch nicht an Zeit und an Gelegenheit.

Eifrige Leserin in II. Die Leute wissen am meisten
von uns zu sagen, wenn sie nichts von uns wissen.
Der Nebe Nächste verzeiht es Ihnen nicht, wenn Sie

> Ihr Inneres für ihn nicht zu einer h llbclcuchtclen

Fensterauslage machen, die er sich nach Herzenslust bis
ins Detail ansehen kann. Mit dieser Thatsache müssen
Sie sich abfinden. Und zwar wohnt „der liehe Nächste"
nicht selten auch in der Lel-Ltage und steckt in seinen
Toiletten, doch ist er meistens — weiblichen Geschlechts.

W. W. H. Es fühlt sich sogleich heraus, ob eine
Handreichung mit Liebe gethan wird, oder nur aus
Pflicht. Daher kommt es, daß Kranke sich oft lieber
von einer ungeübten Person pflegen lassen, wenn es
aus herzlicher Zuneigung geschieht als von einer
Berufspflegerin, die nicht mit der Seele bei der Sache
sind. Es ist daher ein ganz zweifelhaftes Beginnen,
wenn ein junges, durch eine schwere Erfahrung
hindurchgegangenes, selbstsüchtig seinen persönlichen Schmerz
pflegendes Menschenkind aus Weltflucht zur Krankenpflege

geht. Erfahrene sollten diesen Schritt zu
verhindern suchen. Wer eine schwere Enttäuschung,
Seelenschmerzen zu verarbeiten hat, der sucht sich am besten
strenge Muskelarbeit, nach deren Tagespensum eine so

vollständige Ermüdung eintritt, daß der sofortige tiefe
Schlaf mit Naturnotwendigkeit sich einstellt. Das hilft
am besten über den Kummer hinweg. Bleibt dann,
wenn der Schmerz seine Bitterkeit verloren hat, der
Wunsch, sich der Krankenpflege zu widmen, noch in
seiner vollen Kraft bestehen, so ist er lebensfähig und
es darf ihm nachgegeben werden.

â» Vor soins Tinâvr âsn dokskron.
äiv lits tàigo ckadrossoit mit sioti
bringt, nivbt snssàon viil, gobo
ibnon âss dàsnnto àliivb - Uodi

<j»s änroksns koin go-
vödniiodos Tinäorrnoki, sonciorn oin
«ns koirnkroior Llvonmilvd korgo-
stoiitos, ioiobt voràsniivd goinsoktos
àliiodpnivor ist. àlan ditto siod abor
vor Usodsdmungvn nnâ svdto bvirn
iZinkankgonsuanka.Ilamvn dàotios

-a batckmôgtic/lstem Lintsitt ein ge-
sunckes, gut esrogenes /LZ776 L/i/

Mâdkoàn
rus Ftàe à Laus/sau -n grössere
Lstsc/ia/t Lsaudünckens. lints?- Lo/in
unck /amitiäse Le/iancktung.

Le/t..4nmetckungendeiSunscu«teru
cî- VoKkcr, lili lis. 45SZ

/1m 7. ckanuas beginnt im Lestau-
sank ,,/nnese Luge" Ile??? ein M/-
lvcictient/ic/ies Lac/àss M Lsaaen
unck Toc/ckes. Lsuncktie/ie Lusc/i-
na/ime à- gut büsgestic/ien Lüc/ie.
Lussge/ck Ls. 70. — inclusive ìl/ittag-
essen, ^usmästs IVo/inencken ivisck

/us Logis gesorgt. Le/t /Inmetcknngen
an Lr. LütLL /nnese Lnge, Lern.

Lin grösseres àss/a/tlings-Lesc/iâ/t
cke?- Lstsc/ilveir suc/il /ur Service
uuck IPÄscLeubtsrkuaZ eine branc/ie-
Lunckige, tuctitige /Ttag 310 L/i/

event, auc/i tüe/itige IVeissnä/ierin.
0//e?len mit Litck unck Le/ia/tsan-
sgruc/ien unte?' Ltli//re >5 <?/? an
LuckolL LLossc, 01? us. I4á78

î»»an lvullsc/it ein 7-1 ,/a/ise a/tes,
starkes ìl/ckckc/ien in eine brave,

c/iristtic/le Lamitie 2,? /,/aciese?? -us
6tiitre ckes Laus/,-au. /InsLun/t es-
tei/t àereitlvit/tgst s4ô7S

Last/io/ r. Sonne, tVncksn.svvit
am ^nsic/lsee.

^»in ein/ac/ies. gebi/cketes, im Laus-
V tackt ulick il? ckes Xran/ceng/tege
tücbtiges Lräu/ein, geivanckt in Leise
unck l/mgang, zuc/it .b'/e/te ru eines
teickencken Lame a/s 5/ut?e, Lesett-
sc/ia/tesin, Leisebeg/ei/erin etc. Leste
Zeugnisse unck Le/erenren. — lte/t.
festen untes L/iiFse -It be/ölckert ckie

Lwgeckition. j4ö67

^ ill an Lein/ic/àit unck Lrckllung^ geivö/intes /anges iitâckc/iell, ckas

Lust bat, unte?- guter /Inteitiing ckie

Lausbattungsarbeiten ?u ertel/len,
/incket tiieril tieteyen/a-it. Lei osckent-
tie/ien Leistungen en/sgrec/iencker
Lobn. /1n/ragen ante/- L/ii//? e L 45Z4
be/orckert ckie La-gecki/ion. j-1ZZ4

geslic/it
in

desseses Lsivat/iaus. Lsima Le/e-
senren /sii/ieses Loetite/istoc/ites ru
Liensten. Lintsitt so/ost. Leckill-
aungen günstig, ttausmäckctiel, i>a,
nancken. Le/t. l)//«sten antes L/l,//, e
75LZ L be/osckest ckie L'wgeck.

Navlt 6sr Nuttsrirnlok sinptistilt sioir àis
stsrilisierts Lsrnsr álpsv-blilok sis bstvàdrtssìo,
ziuvsrlâssÎKsts

àivâor-bCilol»
Liess ksimkisie Itàrlnilelt vertrittst VeràuunKS-
störunKsn. Lis sivìrert àsva Lanàs erne llrâktÍKS
Constitution u. vsrtsitìt iturr btutreuckes ^ussetrsu.

Depots: lu ^potdekvu. s40à9

lìlit Lisen, ASKEn LàrvALds^ustânàs, LIsieksuodt, Diutarmut sto.
Itzit llromammonlum, xtûnnenà erprobtes Leuetibusteninittst
ltzit gl>osrilip>io»plior8aursn 8alrsn, bei DrseböpkunK lies Nervsns^stsins
Itzît pepsin unii Diastase, aur LsbunZ àer VsràauunKssokwêiobs
iiäit tebertbran unä Eigelb, vsràautivbste, rvoblsobmsekencists Kinulsion
IRt lliiinin, SSKSil nervöse Xopk- unck blaKSnsebinsr-:sn

UàltzvSÂV. t^sus, init Krösstsin IZrkolA AöKSn VerckauunKs-
Störungen ckes LäuKlinKsattsrs anKssvencksts XinâsrnabrunK

»I-. VVititlìvi'8 Uà/uàer unà Uàvonvon«.
tîUkinIiodst bokoontoDuslooioittol, nook von doinorImitation srroiodt. — Hoborall

1.7S
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Original - Leldstkovìrsr «°» 8»z.
50°/» Krsparnlî an llrenumsiei-iai unä ^eü. mien anänen iihnlieden
brilìatîn vorsusièden. llouäiig in beliebiger grosse bei âer 5cftwei2. Selbst-
Kocbei'-Üesellscbakt Zeläsir. 42, Zürich »1. Prospekte gratis unä franko.
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Sdlitretjer ïrauen-Jethme — flatter für btn IjâualMim Href»

Xaßf Jte JptelEtt.
@§ ift wagrgaft mogltguenb, herzhaft fpietenbe

fiinbet unb junge Beute zu fegen ju einer Hett, reo
fcmft bie 3agb nadj bem (Selb ober nacg bern ®iplom
fcgon ben ©cgulfinbern ben natürlichen grogftnn raubt.
Qtn finblidjen Spiel, wo ber junge SDtenfcg ganj au8
ftc^ felber heraustritt, offenbart Reg ber ©garafter in
unoerfälfcbter ÜBeife. SBenn man rafdj über eine?
fonft jugetnbpften 3Renfcgen eigentliches SBefen in§
Stare fornmen rcitt, fo muh man ibn im lebhaften
Spiet beobachten, roo ba§ Temperament bie Rührung
an jid) reifit unb bie anerzogene ober berecbnenbe SRe»

ferne — roenn auch nur auf Slugenblicfe — fcgwtnbet.
@§ oermögen aber bei weitem nicgt alte Spiele

bie jungen ©eifter in gleicher SEBeife ju feffeln; benn
manch eine§, ba§ mir non unfern Urnätem über»
fornmen gaben, fl"*1 noch ba§ ©ntjücfen ber
Siugenb, roübrenbbem anbere, bie mit bem größten
Rlufwanb non ©eifteSfcgürfe entmicfett unb jufammen»
gepeilt würben, ba§ îinblicge Qntereffe nicht ju feffeln,
fiel) nicht lebensfähig zu erhalten oermod)ten. Stuf
fommenbe SBeignacgt neu eingeführt bureg bie girma
„fjferbinanb Segler in Siel" ift baS Quartettfpiel
„®urcg§ Schweizerlanb", beftehenb au§ 64 nerfd)iebenen
Rlnftcgten ber Schweiz. Sreië 2 gr.; ebenfo ba«
„Schweizer. @efchid)t§quartettfpiel". ®a§ Segtere be=

ganbelt in 20 Quartetten zu nier Sorten bie wich»

tigften Segebenheiten ber S^weizergefdjidjte. ®a bie

einzelnen marfanten, burch bie Sartenbilber tünftlerifd)
iHuftrierten Segebenheiten mit ben zugehörigen ®aten
nerfehen finb, fo prägen (ich biefe leiteten ben Spielen»
ben ganz unoermerft auf bie ®auer ein ; ein ©ewinn,
ben biejenigen am heften z" fegägen wiffen werben,
benen e§ bei allem gteiji nicht gelingen will, auf bem
Sffiege be8 meeganifegen, fcgulgemdjien 3Jlemorieren8
fid) bie troefenen Hohlen auf bie ®auer einzuprägen.
®a§ „Schweizer. ©efcgicgtëquartettfpiel foftet 3 gr.
„®utd)§ Schweizerlanb" ift aud) in franzöfifeger 2lu§=
gäbe Dorhanben unter bem Titel „Paysages Suisses"
Zum gleichen ißreiä wie bad beutfdje Spiel, 2 gr. @d

ftegt auger Hweifel, bag biefe beiben neuen Familien»
fpiele überall greube machen werben.

(Eins ftuhantjdie Jeanne ïi'Ârt.
©ine ber eigenartigsten ©rfegetnungen in ben Sümpfen,

bie gegenwärtig auf Suba zwifdjen ben Qnfurgenten
unb ben Truppen bed ^räfibenten ißalma ausgefodjten
werben, ift eine grau, bie aid gührertn einer sitb=

teilung ber Slufftänbifcgen auftritt unb erft fürzlich
nach einem üu&erft erbitterten ÜRagfampfe ben SRegie»

rungdtruppeit eine Stieberlage beigebracht h<*t. @d ift
bie Senora Slara Santo§, bie grau bed reichen
Pflanzers Qjuan ©antod, bie ihre grauenfteibung ab»

gelegt unb bie Offizterduniform angezogen hot. 9Dtan

hotte fo grogeg Sertrauen zu ihrer militärifcgen Tücg»

tigfeit, bag man ihr ben Sefegl über 100 SUlann an»
oertraute. 3lm ÜRittwod) traf nun ihre Abteilung bei
©utned auf einen Trupp Banbgarben unter bem Dberft
©ftremped, ber audgefanbt mar, bie SRebeUen anzu»
greifen, ©in hartnäefiger Sampf entfpantc fleh, wäh=
renb beffen bie Senora ©antod an ber ©pige ihrer
Beute mitten in bie feinblichen Steigen ritt, reegtd unb
linfd §iebe mit bem Säbel audteilenb. ®ie 3nfur»
genten bradgen angefiegtd ber Sügngeit igrer gügrerin
in ein begeifterted §utra aug unb ftürzten mit Tobed»
neraegtung hinter ihr her, fo bag bie SRegierunggtruppen
fid) balb zur gtuegt wanbten.

Röte wir oernegmen, gibt Die Suiuiggt Seifen»
fabrit $eloetia in Ölten nad) langer SRugepaufe wieber
einen Suntiggt Salenber pro 1907 geraug. ®iefer
Satenber ift ung oon früher ger in guter unb an»
genegmer ©rinnerung unb bürfte auch biefe neue 2luf=
läge allen ©rmartungen entfpredjen.

So oereinigen flcg giftorifege Rlrbeiten mit bem
SRüglicgen unb bem ©efeÜigen ; berfelbe ift pracgtooll
illuftriert unb barf betr. 3ngalt jebem guten Sucg zur
Seite geftellt werben. Selegrenbe Slrtifel mit ©emüt»
tiegem, Socgrezepte unb fRatfcgtäge, aud) §umoriftifcgeg
weegfetn miteinanber ab. ®er Salenber bietet wirf»
lid) nur ©ebiegene« unb wirb fîcg oiele greunbe unb
©önner erwerben. ©egenRlbgabe berbefannten Sunlight»
©inwictelpapiere ift berfelbe in allen Spezereiläben er»
gältlicg. [4593

Sirolin
Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht-

schweiss.

Wird bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen

Keuchhusten, Skrofulöse, Influenza
von zahlreichen Professoren und Aerzten

täglich verordnet.

Da minderwertige Nachahmungen
angeboten werden, bitten wir stete zu verlangen :

Originalpackung „Roche"

F. Hoffmann-La Roche & C=
Basel. [4046

Erhältlich in den Apothekén
à Fr. 4. — per Flasche.

BrBssel 1906:

Paris 1906 :

Ehrendiplom. Gold.

Medaille. Gold. Kreuz.
Grand Prix.

Sohlin
Hyarmw nicht

Sohlin
9

verwenden bei den
stets steigenden

Schuhpreisen (Za G 22B8) [4570
gibt den Sohlen9III1IIII mindestens dreifache

Haltbarkeit, macht sie wasserdicht
und geschmeidig.

Zn beziehen in St. Gallen in den
meisten Schnhhandlungen, sowie bei
Herrn W. Bion's Sohn, Speisergasse 41.

Wo keine Depots, direkt bei J. Klee-
Tobler, Wehergasse 19, St. Gallen.

TELEPHON 77».

LKOHOLFREIE

T
für m

Jederman ^

v

|4362

TlMLwey n [4544

C Christbaum -Schmuck
letztes Jahp gänzlich ausverkauft

ist wieder aufs reichste assortiert und enthält prachtvolle
—ä ÜXreutLeiten ^—

Drogerie Wernli, jlugustitiergasse 17, Zürich.
m is

Cbcodor foritaric,
6er rerftorbene ÎTÎeifter 6er (Srzätjiungsfunft,
fjat einen ausgezeichneten Berliner Soman unter
6em Citel „Zïïatljil6e 2TÏÔtaring" tjirtler»
laffen. Der Nb6rucf 6es Hornaus beginnt in
6er heutigen Hummer 6er „®ar tenia übe"
Probeheft gratis buret) jebe Buctjljanblung.

4571

Malzkaffee Bonbons

Kaiser's 4574

1000 Verkaufsfilialen.
Verkauf mit 5 % Rabatt.

Postversand nach auswärts.

L
Centrale :

Basel, Güterstr. 311»

Koht englischen [4511

Wunderbalsam
à 3 und 4 Fr. per Dutzend franko.

Prubeflacuus gegen 30 oder 40 Cts.-Marke franko.

Reischmann, Apotheker, Näfels.

Wiederverkäufern höchster Rabatt!

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter fiir den häuslichen Kreis

Latzk ste spielen.
Es ist wahrhaft wohlthuend, herzhaft spielende

Kinder und junge Leute zu sehen zu einer Zeit, wo
sonst die Jagd nach dem Geld oder nach dem Diplom
schon den Schulkindern den natürlichen Frohsinn raubt.
Im kindlichen Spiel, wo der junge Mensch ganz aus
sich selber heraustritt, offenbart sich der Charakter in
unverfälschter Weise. Wenn man rasch über eines
sonst zugeknöpften Menschen eigentliches Wesen ins
Klare kommen will, so muß man ihn im lebhaften
Spiel beobachten, wo das Temperament die Führung
an sich reißt und die anerzogene oder berechnende
Reserve — wenn auch nur auf Augenblicke — schwindet.

Es vermögen aber bei weitem nicht alle Spiele
die jungen Geister in gleicher Weise zu fesseln; denn
manch eines, das wir von unsern Urvätern
überkommen haben, sind jetzt noch das Entzücken der
Jugend, währenddem andere, die mit dem größten
Aufwand von Geistesschärfe entwickelt und zusammengestellt

wurden, das kindliche Interesse nicht zu fesseln,
sich nicht lebensfähig zu erhalten vermochten. Auf
kommende Weihnacht neu eingeführt durch die Firma
„Ferdinand Seßler in Viel" ist das Quartettspiel
„Durchs Schweizerland", bestehend aus 64 verschiedenen
Ansichten der Schweiz. Preis 2 Fr.; ebenso das
„Schweizer. Geschichtsquartettspiel". Das Letztere
behandelt in 20 Quartetten zu vier Karten die
wichtigsten Begebenheiten der Schweizergeschichte. Da die

einzelnen markanten, durch die Kartenbilder künstlerisch
illustrierten Begebenheiten mit den zugehörigen Daten
versehen sind, so prägen sich diese letzteren den Spielenden

ganz unvermerkt auf die Dauer ein; ein Gewinn,
den diejenigen am besten zu schätzen wissen werden,
denen es bei allem Fleiß nicht gelingen will, auf dem
Wege des mechanischen, schulgemäßen Memorieren?
sich die trockenen Zahlen auf die Dauer einzuprägen.
Das „Schweizer. Geschichtsquartettspiel kostet 3 Fr.
„Durchs Schweizerland" ist auch in französischer Ausgabe

vorhanden unter dem Titel „?az-saKss Suissss"
zum gleichen Preis wie das deutsche Spiel, 2 Fr. Es
steht außer Zweifel, daß diese beiden neuen Familienspiele

überall Freude machen werden.

Eine kubanische Jeanne d'Are.
Eine der eigenartigsten Erscheinungen in den Kämpfen,

die gegenwärtig auf Kuba zwischen den Insurgenten
und den Truppen des Präsidenten Palma ausgefochten
werden, ist eine Frau, die als Führerm einer
Abteilung der Aufständischen auftritt und erst kürzlich
nach einem äußerst erbitterten Nahkampfe den
Regierungstruppen eine Niederlage beigebracht hat. Es ist
die Senora Klara Santos, die Frau des reichen
Pflanzers Juan Santos, die ihre Frauenkleidung
abgelegt und die Offiziersunisorm angezogen hat. Man
hatte so großes Vertraue» zu ihrer militärischen Tüch¬

tigkeit, daß man ihr den Befehl über 160 Mann
anvertraute. Am Mittwoch traf nun ihre Abteilung bei
Guines auf einen Trupp Landgarden unter dem Oberst
Estrempes, der ausgesandt war, die Rebellen
anzugreifen. Ein hartnäckiger Kampf entspann sich, während

dessen die Senora Santos an der Spitze ihrer
Leute mitten in die feindlichen Reihen ritt, rechts und
links Hiebe mit dem Säbel austeilend. Die Insurgenten

brachen angesichts der Kühnheit ihrer Führerin
in ein begeistertes Hurra aus und stürzten mit
Todesverachtung hinter ihr her, so daß die Regierungstruppen
sich bald zur Flucht wandten.

Wie wir vernehmen, gibt die Sunlight Seifenfabrik

Helvetia in Ölten nach langer Ruhepause wieder
einen Sunlight Kalender pro 1907 heraus. Dieser
Kalender ist uns von früher her in guter und
angenehmer Erinnerung und dürfte auch diese neue Auflage

allen Erwartungen entsprechen.
So vereinigen sich historische Arbeiten mit dem

Nützlichen und dem Geselligen; derselbe ist prachtvoll
illustriert und darf betr. Inhalt jedem guten Buch zur
Seile gestellt werden. Belehrende Artikel mit Gemütlichem,

Kochrezepte und Ratschläge, auch Humoristisches
wechseln miteinander ab. Der Kalender bietet wirklich

nur Gediegenes und wird sich viele Freunde und
Gönner erwerben. Gegen Abgabe der bekannten Sunlight-
Einwickelpapiere ist derselbe in allen Spezereiläden
erhältlich. s<°gz

Hebt Appetit unä 2Srperxevrickt,
beseitigt Husten, àsrvurk, Nackt-

sckrveiss.

szsi

iRilgoàûiiIàiteli, Xàrrdell
Keuàiàn, 8krotàe, IiàeiM

von saklrsiàsrt ?roksssorsn unà àrsitSn
tâ^lià vsrorànot.

Os. miudsi'îSi'tiFS Xs.Liis.iimuriZsu
ariASvotsu -wsrdsu. dittsu wir ststs 211 verlausssu:

15. kovkv â V2
KSSVI. s4046

krkàltlick in clen ^potkàên
à 4. — per ?Iascke.

S«ii»s«I IS0S-

?SI»ÏS ISllk î

Klirsmllplom. Kolli,
sellai»«. Kolli, lire»?.

Kraini?rlx.

^8àìílì
IMiirunl niellt

verweinten bei <ten
stets steiKSnàen

Loknkpreissn? (2a S 2258) (4570

Aibt <ten Kokten
«>>>.1»»» nûnàsstonsàroikavks
Laltàrkoit, inaokt sis wasssrctiekt
nnà AssokinsictiA.

2n bsmoksn in St. Kîs»SN in àon
moisìsn kodnkkanàlnnAvn, sowie ksi
Herrn IV. Lion's 3okn, Spoisorxasso 41.

'Wo keine Depots, àirskt bei ZI««»
l^odl««, Woborxasso IS St. lZsII«n.

77».

i.xo»oiâir

I lüi- V
--à

>43S2

'ADl»».»»«»» M W» (4544

^Lkààum ^8tàuà
leilîes gsnilîvk susvenlksufî

i8t wieàr auk rsiodsts âssvrtisrt und siââlt praoktvOllS
—-à à

Drogerie VlernU, AugilZtinergsne 17, Mriei».
S S

llkeoäor fontane»
der verstorbene Meister der Grzählungskunst,
hat einen ausgezeichneten Berliner Roman unter
dem Titel „Mathilde Möhring" hinterlassen.

Der Abdruck des Romans beginnt in
der heutigen Nummer der „Gartenlaube"
Probeheft gratis durch jede Buchhandlung.

1541

»

Killlllà klàliz
Kaiser's 4S74

ISSU Vvnlxsutstîlîsl«»,

Verkant mit 5 °K> üadatt.
9ostversanli naoli auswärts.

Osntrsls i

kasel, kàà 311-

s4511

Mnàdàm
à S uncl 4 psr Out^onci tranko.

kriliellal!»» legen Zll «à IS lûî.-ll-ltts frzà.

AsisczAonaniì, tpotlià, kàisls.
Violiervorkaukern kövbstsr fladatt!



Wflurtin: Svaxan-Jettintg — Wäfter für nwt IjäualMira Stri«

Schwächliche in der Entwicklang oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOMMEL's Haematogen.
Den Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4132

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
W Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. ~WS

4*

Schlafröcke
Coin de 7eu (xausMe) für Herren

empfeblen in reichhaltigster Auswahl vom

einfachsten bis zum elegantesten Genre

zu billigsten Preisen.

Geistdörfer & Cie., F. Zürich
(H ,6261 Z) ara «I « g» lats 466«

ggggg
Jtans-rad Kithengeräte

emailliert, verzinnt, poliert.
Spezialität: Feuerfeste Geschirre

Emaillierte Schilder jeder Art.

Molkerei-Geschirre, teninnt.

W Alles In vorzüglichst. Ausfahrung
liefert zu billigsten Preisen prompt

die 14364

Metallwaren-Fabrik Zug A.-G.

Stanz- und Emaillierwerke, Verzinnerei.

Zu beziehen In allen Geschäften für
Haushaltungsartikel.

Höchste Auszeichnungen an ersten Ausstellungen.

pIAllOS

Bertschinger
0 E T E N BACH ST R .24

i« ZÜRICH I

HAIWjllfs

Sunlight
^vûtenber

In Davos
Arosa, Leysin u. s. w. wird seit mehreren

Jahren

Dr. Fehrlin's Histosan
mit so günstigem Erfolg angewendet, dass

es jetzt als das beste Mittel gegen Lungen-
und Halskrankheiten gilt. Verlangen Sie
die Broschüre „Zum Kampf gegen die
Tuberkulose" von Dr. Fehrlin, Schaffhausen

(Schweiz).

Origlnal-Syrup-Flaschen à Fr. 4.—. Orlglnal-Tabletten-Schachteln à Fr. 4.—. Wo noch nicht
in den Apotheken erhältlich, direkt zu beziehen vom Histosan-Depot Scbaffhausen.

In einem angesehenen [4550

Pensionat
in Nenenhnrg würde gebildete Tochter,
welche die Schnle besuchen möchte, zu
sehr massigem Preise freundlich
aufgenommen. Prächtige Lage des Hauses.
Gell.Offerten nnt. H6253N an Haasen-
stein & Vogler, Neuenburg.

Gummi-Schuhe
für Herren, Frauen
und Kinder, amerik.,
russische u. s. w.
Besonders empfehle die
echten (0 S99 0)

fetersbnrger, prima-

an Eleganz, Schönheit,
Solidität bis heute
unerreicht. [4596
Reparaturen an

Gummischuhen bei sofortiger
Bedienung.

Robert Jässler
Rosenbergstrasse Nr.56

ST. GALLEN.

Bronchitis!
Dr. Lüdy

ist ein neues, von Aerzten vielfach

verordnet., hervorragendes
und sicher wirkendes Heilmittel
gegen chronischen Husten,
fernergegen Keuchhusten,Bronchialkatarrh

etc. Der Husten und
der Auswurf nehmen ab, der
Appetit nimmt bedeutend zu und
infolgedessen auch das
Allgemeinbefinden. [4130

Erhältlich in allen Apotheken
in Flaschen à Fr. 3.— undFr.5.—
Alleinfabrikanten; Lüdy & Co.

Fabrik ohem.-pharm. Produkte, Burgdorf.

ÛSPEB

1

I
u

to

Ohne Kosten
erhalten Sie von

untenstehendem Bureau

Insertionspläne

Auskunft in
4351

Reklame-Angelegenheiten

Inserat-Kataloge.
Streng reelle Bedienung.

Absolute Verschwiegenheit bei
Chiffre-Inseraten.

Annoncen-Expedition
F. Ruegg, Rapperswil

am ZUrlchsee.
l

Visit-, Gratulatioiis- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Schweizer Frsuen-Zeiwng — VlSllrr Mr ven häuslichen »reis

5lîI>NkAIîI>IîlîIlS ill der üllttvivdlllllg oder beim «lernen 2uri1odd1sidvllds KînilSI^
sowie àluîANINê sied watt ktidiende und IBSNVOLL tiderardsitste, lsiodt erregbare, krtldzisitig srsedöpkte ^NDUAIîllSLNS

godraueden sis Xràktigungsmittsl mit grossem dlrkolg

llà UVOIIVIL^'s Usvmsìogvn.
Vvi» Zìppeiïî si»«»svkt, ilia gvïsìigsn iinâ leâi'pvi'Iïvkvii Itnsttv fti32
«»anilvn nasal, gel,odvn, ilas Lvsaiaî-DIv^vvnsvsîain gvsîâ^î.

DM" àll verlange ^odoed ausdrüoklivd das sviits „Un, iionimel's" Sssinstogen und lasse sied deine der vielen Navdadmnngsn aufreden. "MS

Leklslrôà
Loin âe 7eu W-unsà) D jlerren

empkkdlell ill rkietidälMer àsvM vom

eiàdsteii dis îum oloMestkll Kours

ì)Ì11Ì^St.6N I^I'SiSSN.

Lèeistâôrker Se Vis., 2ûrioà
(« KSI 2) ' S» M? S» «> « W» > -» « 'â -tSSS

jd«5-»»tIiSàlerà
emailliert, verüinnt, poliert.

8pàlîlât: fouoeieste Kesckirre
Umaillierte Lokilder ^<i«r di.
Molkerei Lssekirre, ,«n»»>t.

HM XIIs» In vorrUglickst. Xustllkrung
lisksrt su dilliUSten «reisen prompt

die «Ziil
SjIot»II«si'sn-fàiIl lug K.-K.

ZlZli!- »ail rmìûieiîXe, VeMiiiiefei.

lu dsrlvbsn In allen VoscbSftsn tllr
llsustialtungssrtiksi.

lliitdsts ààà»»ssSi> »N srsioo lliissislilltgsi!.

?IÂlI0S

koniscWlZck
0klfiiôMZliî 24

« ^kiLlll

WMiH

8ullIi«Kt
Kalender

In Davos
Xross, dessin u. s. w. wird seit mehreren

dsdrsn

Vf. fàiin'8 Mstosan
mit so günstigem Lrfoig Angewendet, dsss

ssjstrt sis dss beste iVIitts! gegen düngen-
und disiskrsnkksilsn giit. Vsrisngsn Lis
die Lrosckllrs „?um dsmpf gegen die
luberkuloss" von Or. «sbriin, Loks«-
ksussn (Lokwsir).

tlrlglnal-8vrup-«lasobsn à«r.4—. 0rlgln»l-lad>ettsn-8obaclitsln à «r.4 —. IVo nocb nletit
in den Xpotllskon ortiàltllok, direkt ru berietisn vom »llst»s»„ l»es>»t 8el>»rrt>»u,«n.

Ill oillSM angssodgllgn ftSSV

?SMGlOMâî
ill Hsllgndnrg würde gebildete lovdter,
wslvdo die Lvdulv bssneden lliiîobts, eu
ssbr mässigsin «reise krsundlivd anfgs-
llomlllvll. «râodtigs I-ags des Hanses,
geû.oàsrtsll nut. NSSS3N an iisssen»
sîsin S Voglen, Seuenkung.

kaianii 8cl»i>ia
Mr Nennen, k^nsuen
und NînNen, amerid.,
rnssisods u. s. w. Le-
sonders smpfeble dis
sedtsn M 8SS ii>

Weràger, ?à
an dilegâniî, Sodöndeit,
Solidität dis dsuts nn-
errsiodt. ^4596
Nspsrllttiren an Lummi-

svbuben bei sofortiger
Lsdiöllllllg.

Zìodert 7âZ8ler
Nosvllbsrgstrasss lVr.56

s?. knl.>.ciii.

lvronoàitiv
Dn.

ist à llsuss, von ^sr^tsn viel-
faed verordnet., dervorrsgendss
und sioder wirkolldss dlsilmittsl
gegen oknonisvIZen iinsisn,
fernergegsnieeuoddllstell.Lroll-
ediàatarrd vte. Der Husten und
der Auswurf nsdmsn ad, der
Appetit lliinint bedeutend 2U nnd
inkolgsdesssn aned das Xdlgs-
insinbetindsn. ft130

dlrdältlied in allen ^potdedsn
in«laseden a«r.3.— nnd?r.5.—

Miàdàllà Se va.
fadrii alim.-iilizriii. ?r»>IiiXts, vurgdorf.

lMizzz
1

l_l

vlme Xosten
vrdaltsQ Sie von UQtvQ-

3tsdsiìâem Bureau

Insertionspläne

àokunft in âl
kelllWe-kngologonIieilen

Inssrat-Xataloge.
8trsag resile Neiiiaauag.

Xdsolute Verscbwisgenliolt del
dbltkrs-Insersten.

^unoneon-üxpeäition
Dusgg, Hsppen««,N

nrn Tllrlotisss.

m

l
m

V>8Íì-, Kratlilstilm- unil Ilerlobungollsrten

in federn eienre liefert prompt
vuokdruokerei lilsrkur in 8t. Kallon.



Sgjtoetgg jrtattBn-Jgttung — gl^f'ar fifr aen fiauglttften Ercta

^ Schuler's

anerkannt,vorzüglich 4581

Grosses Lager in:

l£loppol>
tapissexie

irtihel [4568

1£index**S[riQÎéQn finden Sie bei

E. Hödel, Theaterplatz, St. Gallen.
—Prompte Besorgung aller Aufträge in Weissstickerei.

DURRENM5CH<**w>
PraspeUe.MiHlenlisiDHiiuhlïje gratis!

[4486

werden prompt und billigst repariert
durch

Maurer & Co.
Neuweg, HERISAU.

empfehlen wir

Unterkleider
aus 4501

Ungate Bergkataeo-Felles

passend für alle Körperteile
Prospekte und jftuswahlsendungen.

Sanitäts-Geschäft Hausmann a.-g.

ST. 6ALLEK
Basel — Davos — Genf •• Zürich.

Bienenhonig
1. Alpenbienenhonig von La Rosa

à Fr. 3. 30 p
2. Poschiavotalhonig „ „ 2.50 „
3. Buchweizenhonig „ „ 1.80 „
(H 2545 Oh) Von 10 Kg. an Rabatt. [4475

Joh. Michael, Pfarrer In Brusio b. Poschiavo

Probe-Kxemplare
der „Schweiz. Frauen-Zeitung" worden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

:

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.

Müller * Co., Lan^Âm.

Echte
Berner ««
Leinwand

Tisch-, Bett-.Küchen
Leinen etc. [4241

Reiche Auswahl.
Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

yOUQe nausrrai/eV
* r-* kaufen nur: '

Ïh>tchtor'en
«« ^ Garantir! rein

llaulGulathlen mehrererKaotons-Chemilfer|

Jfach-u. flaushaltungs-Schulen

Das oerbreitetste u. beste
Schuhputzmittel ist das
ges.gesch. Glanzfett

Alleinig.Fabrikant:
Ri(h.Staiger,Kreuzlingea

Grosse Tuch-Liquidation!
Ich sehe mich veranlasst, mein Tuchversandgeschäft zu liquidieren.

Gewähre auf meinen sowieso schon billig gestellten Preisen hohen Rabatt. Sehr

grosses Lager in Stoffen für Herren- und Knabenkleider von Fr. 3.30 bis
Fr. 16.— per Meter. Schwarze und farbige Tuche, Cheviots und Kammgarnstoffe

zu Jaquetts, Mänteln und Costümes für Damen. Muster franko

Tuchversandhaus MUller-Mossmann, Schaffhausen,

n
L* Ingarn- a

[4573 IlJ

Vorteilhafte
Bezugsquelle

für

Teppiche
Linoleum
Tischdecken
Reisedecken

d5b:

0 St. Galten
«ml Zürich

Zürich H IttMflîi'âwt«!«»!
mittlere Spielwaren

Bahnhofstrasse Spezialhaus
60 und 62

454«
% Franz Carl Weber.

jln schöner, sonniger Lage am
oberen Zürichsee würden 1—2

gebildete, alleinstehende Damen ein
friedliches, ruhiges Heim finden bei
zwei Schwestern. Sorgfältige, liebevolle

Pflege ist zugesichert. Adressen
und Referenzen übermittelt die Expedition

unter. Chiffre 4539 B. [4539

jtasurindmasehinen

Sqweìzer Frairen-Zettung — M" den häuslichen Krrts

anerkannt.vSn^üalien 4S8I

6/>0SS65 /.Z^ />?.'

>456«

///?à 5/6 be/

^5 ^râ/^62Z.
" b/>0M/v/S Lssor^u/?Z Z//6r /lu/trá^s /'/? iVs/'sssl/o^srs/.

frizpritir.Ulntettiiiàzinitiiàze g»!!»!

144SK

vsrdsv prompt und billigst repariert
clurcb

ck (?o.
»««m«. Mkl8àv.

smptsdleil wir

^---- Unìeiîlîleïilen
aus ^501

Wm!NMi«i>-?à
passenci für »II« Körperteils

^rospekìs unct ^uswatilsencturiASn.

Sâvitâts-KksedâN öMMWn à.-k.

kasel - vavos - Kenf » lürioli.

LiSQ6rtd.oniN
1. /tlpsndivnentionig von l.a Noss

à ?r. 3. 3V p
2. posvbisvotaltionig „ „ 2.50 „ „
3. Sll0ö«ei?sntionlg „ „ 1.80 „
i» 2S4S vk) Von 10 Kx. an K»d»tt- >447S

^ok. IXIîetisel, ftsrrer!» krusio d. foîàii
Nr«k« I?x«iiiL»I»rv

6sr „3ok^vl2!. brausn-^siduu?^ ^voräso auk
Vsrlaussu ssrns sratis u. krari^o ^u^ssauât.

M«î̂Feâ« Ukîviûàl âirskt
»d uosoreii mood. imà

HsnàivsbstUKIvn.

Wer ^ Lo..

Lotiis
kennen <««
^.vinnksnil

riscîìi-, Sstt-.ütllldsii
Qslnsn sic. 14241

kslà à»»d>.
KMIgst» kràs,

krM-àiisàsrll.

' ksul^sn nor^ '

?î?03'^â.» ^ 0sr->n0r>-rein

iisulLutsiIiten mehrerer Xgiitlins-L>ismil<sr>

^àcl>-u. ûsuskàngs-5cku!ê>i

vos verdreitetste u. beste
Scbubpukrmttel ist ciss
ges.gescb. Slan^fett

^lleiriig.fsbrikslit-
'l?icb.5taigsr. l<feuîlinge>

Orosss l'ueli -l.iquictstion!
!od ssbs inicd vsrsnissst, rnoin 1'ucbvsi8sn6Zssckâft ?u liquidieren. (3s-

wàdrs sut meinen sowieso scdon billig gestellten Kreisen bodsn I?sbstt. Lskr
grosses dsger in Ltoffsn für Herren- und Xnsbsnklsidsr von I^r. 3. 30 bis
k^r, 16.— per lester. Lobwsr^s und fsrbigs îuclis. Lbsviots und Xsmmgsrn-
Stoffe ?u dequstts. IVIântoin und Lostümss für Osmsn. truster frsnko

^uvk»«^«si»>ksus liUiìlIsi'-Iiilossinsnn, Svksîlksussn

I
I4S73 I

Voi»«eïII,sNe
ks^ugsqu«»«

kUr

Vsxpioàs
Iiinolsura
lisoliâsoksQ
Rsissàsàsrt

iiLSb!

o 5t. a»Usn
mâ Wrivà

2Qrie1i W VàWM»àshW«D
mittlsrs I SxVAsI^vârS»

Latin liofstrssss > î3psàllig.us "ME
uncl 82 G I'rsQL Larl V^eder.

«c/iöner, «onniAer I-age am
obe/ ea ^ûriàee mûrc/ea 1—2

yà'/c/e/e, a//ei7is/e/iea</e vsmea ein
//iec///c/le5, ru/i/Aes Seà /inc/en de/
zaiei «c/>me6/ern. «orA/ä//iAe, Z/ebe-
vo//e />/?eAe /«/ 7aye«tc/á>n/. .4c/rez«ei!
um/ /îe/ereneeu überm///e// c/ie Ltr/ie-
c////ou uu/er, L/u///e 4530 //. >4539

Aànàszelàn
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